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Amtliche Mitteilungen

Öffentliche Bekanntmachungen

Ortsübliche Bekanntgabe des Feststellungsbeschlusses des Jahresabschlusses 2017  
der Gemeinde Niederwiesa

Auf der Grundlage des § 88c Abs. 2 der Sächsischen Gemeinde-
ordnung (SächsGemO) stellt der Gemeinderat Niederwiesa nach 
Durchführung der örtlichen Prüfung gemäß § 104 SächsGemO 
den Jahresabschluss der Gemeinde Niederwiesa für das Haus-
haltsjahr 2017 in seiner öffentlichen Sitzung am 24.06.2025 wie 
folgt fest:

In der Ergebnisrechnung mit
–	Summe der ordentlichen Erträge von   	 8.300.969,70 EUR
–	Summe der ordentlichen  

Aufwendungen von   		  8.214.765,58 EUR
–	einem ordentlichen Ergebnis von 		  86.204,12 EUR
–	Summe der außerordentlichen Erträge  

von       		  2.501.789,90 EUR
–	Summe der außerordentlichen  

Aufwendungen von 		  414.652,12 EUR
–	einem Sonderergebnis von 		  2.087.137,78 EUR
–	Gesamtergebnis:		  2.173.341,90 EUR

In der Finanzrechnung mit
– 	Zahlungsmittelsaldo aus laufender  

Verwaltungstätigkeit von 		  262.221,00 EUR
–	Zahlungsmittelsaldo  

aus Investitionstätigkeit von 		  308.770,83 EUR

– 	Zahlungsmittelsaldo  
aus Finanzierungstätigkeit von 		  - 346.014,95 EUR

–	Saldo aus haushaltsunwirksamen  
Vorgängen von 	    	 - 30.494,71 EUR 

–	Veränderung des Zahlungsmittelbestandes  
um	        	 184.482,17 EUR

In der Vermögensrechnung (Bilanz) mit
– einer Bilanzsumme von 		  28.051.898,26 EUR

Die Überschüsse des ordentlichen Ergebnisses in Höhe von 
86.204,12 EUR sowie des Sonderergebnisses in Höhe von 
262.107,00 EUR werden in die Rücklagen aus Überschüssen 
eingestellt. 
Der Bericht der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft über die örtli-
che Prüfung des Jahresabschlusses 2017 wird zur Kenntnis ge-
nommen. 
Den über- und außerplanmäßigen Aufwendungen bzw. Aus-
zahlungen im Ergebnis- und Finanzhaushalt wird gemäß § 79 
Abs. 1 SächsGemO zugestimmt.

Niederwiesa, den 19.08.2025 
Raik Schubert 
Bürgermeister

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Niederwiesa, Braunsdorf und Lichtenwalde,

am 10. August 2025 endeten in Sachsen die Sommerferien. Allen 
ABC-Schützen wünsche ich nach dem Schulanfang viel Freude 
beim Erlernen von Rechnen und Schreiben in der Niederwie-
saer Seeber-Grundschule. Den weiteren Schülerinnen und Schü-
lern der Seeber-Grundschule sowie der Niederwiesaer Ober-
schule wünsche ich viel Erfolg im neuen Schuljahr und das 
Erreichen ihrer persönlichen Ziele.
In den vergangenen Wochen wurde das Thema Parkgebühren 
auf gemeindeeigenen Parkplätzen mehrfach an die Gemeinde-
verwaltung herangetragen. Aus den Gesprächen wurde deutlich, 
dass für den Beschluss des Gemeinderats zur angepassten Ge-
bührenordnung Verständnis besteht. Positiv bewertet wird auch, 
dass nun die beiden Parkplätze in Braunsdorf – Am Bahnhof und 
An der Zschopau – in das Parkkonzept aufgenommen wurden. 
Kritisch gesehen wird allerdings, dass das Parken auf dem Park-
platz An der Zschopau derzeit nur per Handy-App bezahlt wer-
den kann. Diese Kritik ist nicht unbegründet, und wir planen 
Verbesserungen. Konkret soll ein weiterer Parkautomat auf die-

sem Parkplatz aufgestellt werden. Diese Investition muss jedoch 
finanziert werden. In diesem Jahr wurde bereits die PKW-Park-
fläche am Braunsdorfer Bahnhof saniert und ein neuer Parkauto-
mat in Betrieb genommen. Sobald die entsprechenden Einnah-
men aus den Parkgebühren vorliegen, ist als eine der nächsten 
Investition ein Parkautomat für die Fläche An der Zschopau 
vorgesehen.
Am 2. und 3. August fand wieder das Parkfest Lichtenwalde 
statt. Unter dem Motto „Barockes Lustwandeln bei den Vitz- 
thums“ organisierte der MISKUS ein vielfältiges Programm. 
Über 50 Personen in barocken Gewändern boten u. a. Tänze 
aus dem 18. Jahrhundert dar. Auch die Lichtenwalder Musik- 
nacht, die in das Parkfest eingebunden ist, war ein großer Erfolg 
und trug zum Gelingen des Wochenendes bei. Mein Dank gilt 
dem MISKUS, der Augustusburg/Scharfenstein/Lichtenwalde 
Schlossbetriebe gGmbH sowie allen Helfern für diese seit Jah-
ren bewährte Zusammenarbeit.

Informationen aus den Ämtern der Gemeindeverwaltung
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Ebenfalls im August feierte das Schlossgasthaus Lichtenwalde 
„300 Jahre Schlossgastronomie“. Seit 35 Jahren wird diese tra-
ditionsreiche Einrichtung von der Familie Lämmel geführt. 
Das Schlossgasthaus ist nicht nur Gastronomie und Hotellerie, 
sondern auch ein wichtiger Ort des gesellschaftlichen Lebens 
in unserer Gemeinde – ein Aspekt, den ich in meinem Glück-
wunsch besonders betont habe.
Vom 14. bis 17. August besuchte auf Einladung eine kleine 
Niederwiesaer Delegation unsere Partnergemeinde Tiszado-
rogma in Ungarn. Bei hochsommerlichen Temperaturen stand 
u. a. der Besuch des Parlaments in Budapest auf dem Programm. 
Eine Bootstour auf der Theiß bot Gelegenheit, die Umgebung 
kennenzulernen. Höhepunkt war das Dorffest in Tiszadorogma 
anlässlich des ungarischen Nationalfeiertages. Neben kulturellen 
Darbietungen nahmen wir Niederwiesaer auch am Kochwett-
bewerb teil – unsere frisch zubereitete, deftige Kartoffelsuppe 
konnte dabei viele Gaumen überzeugen.

Mit den Worten von  
Wilhelm Müller  
(1794 – 1827):
„Sollst nicht murren,  
sollst nicht schellen,  
wenn die Sommerzeit vergeht. 
Denn es ist das Los der Welten, 
alles kommt und alles geht.“
wünsche ich Ihnen einen  
schönen September. 

Mit bestem Gruß

Ihr  
Raik Schubert 
Bürgermeister

Bürgeramt

Beschlüsse aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung  
vom 19.08.2025

Beschluss-Nr. 30/25-GR
Der Gemeinderat Niederwiesa bestätigt die Annahme und Ver-
wendung der Spenden gemäß beigefügter Aufstellung. 
Abstimmungsergebnis
Gesetzliche Zahl der Gemeinderatsmitglieder:	  17 
Zahl der beteiligten Gemeinderatsmitglieder:	 13 
Davon stimmberechtigt:		  13
Ja-Stimmen:		  13	
Nein-Stimmen:		     0
Stimmenthaltungen:		     0
Ungültige Stimmen:		     0
Befangene Stimmen:		     0

Beschluss-Nr. 31/25-GR
Der Gemeinderat Niederwiesa bestätigt, dass auf Grundlage der 
Prüfung von Rechtsanwältin Dr. Constanze Nönnig der Kanzlei 
Petersen | Hardraht | Pruggmayer kein Klageverfahren beim Ver-
waltungsgericht angestrebt wird.
Abstimmungsergebnis
Gesetzliche Zahl der Gemeinderatsmitglieder:	  17
Zahl der beteiligten Gemeinderatsmitglieder:	 13 

Davon stimmberechtigt:	  	 13 
Ja-Stimmen:		  13 
Nein-Stimmen:		     0
Stimmenthaltungen:		     0
Ungültige Stimmen:		     0
Befangene Stimmen:		     0

Beschluss-Nr. 32/25-GR
Der Gemeinderat Niederwiesa ermächtigt den Bürgermeister, 
den Auftrag für die Maßnahme Fahrbahnerneuerung K 7704 
Ortslage Lichtenwalde – Errichtung eines Gehweges an den 
Bieter mit dem wirtschaftlichsten Angebot zu vergeben.

Abstimmungsergebnis
Gesetzliche Zahl der Gemeinderatsmitglieder:	  17
Zahl der beteiligten Gemeinderatsmitglieder:	 13 
Davon stimmberechtigt:		  13 
Ja-Stimmen:		  13
Nein-Stimmen:		     0
Stimmenthaltungen:		     0
Ungültige Stimmen:		     0
Befangene Stimmen:		     0

Gemeinderat 

16.09.2025, 19.00 Uhr 
Schauweberei Braunsdorf

Hauptausschuss 

07.10.2025, 19.00 Uhr 
Grundschule Niederwiesa (Speisesaal)

Ortschaftsratssitzung Braunsdorf 

10.09.2025, 19.30 Uhr 
„Bahnhofsgaststätte“ Braunsdorf

Sprechstunde Ortsvorsteher Braunsdorf 

16.10.2025, von 18.00 bis 20.00 Uhr  
im Kindergarten Braunsdorf
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Gesetze für den Umgang und Betrieb von Drohnen 
Stand 2025

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
wir hatten bereits 2018 einen Artikel über den Umgang mit 
Drohnen im Amtsblatt veröffentlicht. Da sich die Gesetzeslage 
in den letzten Jahren geändert hat, möchten wir Sie hier erneut 
über den Umgang mit Drohnen informieren. Grundlage ist die 
EU-Drohnenverordnung, die seit 2021 gilt. Hier die wichtigsten 
Punkte für private und gewerbliche Nutzer:

1. Registrierungspflicht
• 	Wenn Ihre Drohne 250 g oder mehr wiegt oder  

eine Kamera besitzt, müssen Sie sich als Betreiber  
beim Luftfahrt-Bundesamt (LBA) registrieren.

• 	Nach der Registrierung erhalten Sie eine e-ID  
(Operator-ID). Diese muss gut sichtbar an der Drohne 
angebracht sein.

2. Kenntnisnachweis
• 	Für die meisten Drohnenflüge benötigen Sie  

den EU-Kompetenznachweis (Online-Test beim LBA).
• 	Wer näher an Menschen fliegen möchte,  

braucht das EU-Fernpilotenzeugnis (A2).
• 	Mindestalter: in der Regel 16 Jahre  

(Ausnahmen für Modellflugvereine).

3. Wo darf ich fliegen?
• 	Nur in Sichtweite und maximal 120 m Höhe.
• 	Nicht über Menschenansammlungen, nicht in der Nähe  

von Einsatzorten (Polizei, Feuerwehr), nicht über  
Naturschutzgebieten oder in der Nähe von Flughäfen.

• 	In Wohngebieten nur, wenn keine Personen gefährdet  
oder in ihrer Privatsphäre verletzt werden.

4. Versicherung
• 	Für alle Drohnenflüge ist eine Haftpflichtversicherung 

gesetzlich vorgeschrieben.

5. Technische Anforderungen
• 	Neue Drohnen müssen eine CE-Klassifizierung (C0 bis C6) 

haben. Für ältere Drohnen gelten Übergangsregeln.
• 	Viele Drohnen haben heute ein integriertes „Geofencing“, 

das Flüge in verbotenen Zonen verhindert.

Weitere Informationen
Alle Details, Online-Tests und Registrierung  
finden Sie beim Luftfahrt-Bundesamt:  
https://www.lba.de/DE/Drohnen/Drohnen_node.html
Bitte halten Sie sich an die Regeln – zu Ihrer Sicherheit und der 
Ihrer Mitmenschen.

Ihr Ordnungsamt

Friedensrichter/in gesucht

Die Gemeinde Niederwiesa sucht ab Februar 2026 

eine Friedenrichterin oder  
einen Friedenrichter 
sowie eine Stellvertretung für das Gemeindegebiet Nieder-
wiesa mit den Ortsteilen Braunsdorf und Lichtenwalde.

Dieses Ehrenamt kann grundsätzlich jeder interessierte Ein-
wohner übernehmen, ausgeschlossen sind jedoch Rechts-
anwälte, Notare, Richter, Staatsanwälte sowie Polizei- und 
Justizbedienstete. Sie Sollten mindestens 30 und höchstens 
70 Jahre alt sein. 

Die Friedenrichterin oder der Friedensrichter wird für 5 Jahre 
vom Gemeinderat gewählt und kann auch wiedergewählt wer-
den. Die Gemeinde kann von den Bewerbern eine schriftli-
che Erklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 4 Abs. 2 
bis 5 des Sächsischen Schieds- und Gütestellengesetzes vor-
liegen, und die Erteilung einer Einwilligung in die Auskunfts-
einholung beim Bundesbeauftragten für die Unterlagen des 
Staatssicherheitsdienstes verlangen.

Die Aufgabe der Friedensrichter besteht darin, außerhalb 
eines Gerichtsverfahrens kleinere Meinungsverschiedenheiten 

und Streitigkeiten zu schlichten und Sühnever-
suche durchzuführen. Die Palette der Schlich-
tungsthemen reicht dabei von Nachbarschafts-
streitigkeiten über Ärger mit dem Vermieter bis hin zu 
Körperverletzung, Hausfriedensbruch, Beleidigung oder 
Sachbeschädigung.

Das Gemeindegebiet besteht aus einem Schiedsstellenbezirk, 
der zum 10.02.2026 besetzt werden muss. Wer in Nieder-
wiesa oder den Ortsteilen Braunsdorf und Lichtenwalde 
wohnt und Interesse an der ehrenamtlichen Aufgabe hat, wird 
gebeten, sich schriftlich bis zum 30.10.2025 beim Hauptamt 
der Gemeindeverwaltung Niederwiesa zu bewerben.

Nähere Auskünfte über das Amt der Friedensrichterin oder 
des Friedensrichters erhalten interessierte Einwohner von der 
Hauptamtsleiterin der Gemeinde Niederwiesa, Frau Nadine 
Engmann, unter der Telefonnummer 03726 / 7186-28 oder 
unter folgendem Link der Staatskanzlei Sachsen: https://
publikationen.sachsen.de/bdb/artikel/11836.

Niederwiesa, den 05.09.2025
Raik Schubert 
Bürgermeister
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Bauamt

Wir suchen dich.  
Mache mit in der Wasserwehr Niederwiesa!

Es freut uns sehr, dass du dich für die Wasserwehr Nieder-
wiesa interessierst. Die Wasserwehr ist ein wichtiger Wach- 
und Hilfsdienst, der bei Hochwasser und Wassergefahren 
hilft, die Bevölkerung zu schützen. Das Tolle daran ist, dass 
keine Vorkenntnisse erforderlich sind – jeder Erwachsene 
ab 18 Jahren aus allen Ortsteilen kann mitmachen!
Als Mitglied der Wasserwehr unterstützt du die Gefahren-
abwehr gemeinsam mit Feuerwehr, Gemeindeverwaltung 
und der Bevölkerung. Zu den Aufgaben gehören die Über-
wachung von Deichen und Pegelständen, Unterstützung bei 
Hochwasser, Sandsackfüllung und -aufbau sowie die Weiter-
gabe wichtiger Informationen.
Die Mitglieder der Wasserwehr sind gegen Unfälle im Dienst 
über die Unfallkasse Sachsen (UK Sachsen) gesetzlich versi-
chert.

Wenn du teamfähig, verantwortungsbewusst 
und wetterfest bist, kannst du dich gerne enga-
gieren. Es gibt auch Schulungen und Übungen, bei denen du 
alles Nötige lernst. Besonders spannend ist die Hochwasser-
schutzübung am 13.09.2025, bei der du die Arbeit der Wasser-
wehr live erleben kannst.
Wenn du Interesse hast, kannst du einfach bei der Gemeinde 
Niederwiesa vorbeischauen oder anrufen. Die Kontaktdaten 
sind:
Gemeinde Niederwiesa 
Dresdner Straße 22, 09577 Niederwiesa 
Tel.: 03726 / 7186-12
Wir finden es großartig, wenn Menschen sich für den Schutz 
ihrer Gemeinschaft engagieren! Wenn du noch Fragen hast 
oder mehr wissen möchtest, stehe wir dir gern zur Verfügung.

Wichtige Information für die Anwohner der Kirch- und Frauenstraße 
Betreff: Vollsperrung Eubaer Straße, Kirmes 2025

Auch in diesem Jahr wird während der gesamten Vorbereitungs- 
und Veranstaltungszeit der „Kirmes 2025“ die Eubaer Straße 
zur Sicherheit aller Besucherinnen und Besucher und zur rei-
bungslosen Anlieferung der Ausstellerstände vollgesperrt.

Die Sperrung erfolgt vom 15.09.2025 bis zum 22.09.2025.

Die Umleitung erfolgt über die westseitige Kirchstraße, bei dieser 
wird im o. g. Zeitraum die Einbahnstraßenregelung aufgehoben 
und ein absolutes Haltverbot eingerichtet. Anwohnerinnen und 
Anwohner der ostseitigen Kirchstraße sowie der Frauenstraße 
werden über die Tunnelstraße umgeleitet. 

Während der Vorbereitungszeit bleibt die An- und Abfahrt zu 
den Wohnhäusern zwischen der Eubaer Straße und der Wiesen-
straße gewährleistet; während der Veranstaltung (19.09. bis 
21.09.2025) kann es jedoch zu Einschränkungen kommen.

Wir bitten um Ihr Verständnis! Gemeinde Niederwiesa

Im
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m Redaktion:	 Gemeinde Niederwiesa mit den Ortsteilen  
	 Lichtenwalde und Braunsdorf, Raik Schubert 
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Informationen aus anderen Ämtern und Behörden

Ablauf der Digitalen Baugenehmigung vorgestellt

Der digitale Bauantrag wurde auf einer Digitalmesse in Gießen 
präsentiert. Der Leiter des Referates Bauantragsbearbeitung im 
Landratsamt, Erik Wagner, stellte den Ablauf des Verfahrens 
vor. Er sprach stellvertretend für über 40 weitere Baubehörden, 
die diesen digitalen Weg bereits gehen. 
Die mittlerweile zweite Auflage des Kongresses führte Fachleute 
aus Bau- und Softwarebranche zusammen, um die digitale Trans-
formation weiter voranzubringen. 
„Es geht nicht nur darum, Prozesse nur zu ‚elektrifizieren‘, sondern 
von der Wirkung her zu denken. Die Zukunft sind also nicht die 
Transporte von pdf-Dateien, sondern die Vernetzung und der Aus-
tausch von Daten“, so der Leiter des Referates Bauantragsbear-
beitung Erik Wagner. Als Beispiel nennt er die 3-D-Bauwerks-
prüfung. 
Wagner: „Der Landkreis Mittelsachsen ist Treiber bei der Digita-
lisierung der Bauprozesse und bringt sich aktiv in die Weiterent-
wicklung von Plattformen und Datenaustauschstandards ein.“ 
Im Landratsamt kann der Bauantrag vollständig digital bean-
tragt werden. Die Bearbeitungszeiten werden erheblich verkürzt. 

Beteiligte Stellen werden sternförmig online beteiligt. Daneben 
stehen weitere Leistungen wie Vorbescheid, Genehmigungsfrei-
stellung und Abbruchanzeige sowie die Anzeige von Baubeginn 
und Nutzungsaufnahme als Onlinedienst zur Verfügung.
Entwurfsverfasser können für Bauherren die Anträge stellen. Bei 
der Freizeichnung muss der Bauherr selber nicht mehr mitwirken. 
Die Einreichung der Schriftform, wie auch das Unterschreiben 
von Formularen und Zeichnungen, entfallen dabei und werden 
durch die digitale Freizeichnung ersetzt. Für die Beantragung 
ist das Nutzerkonto Bund-ID (https://id.bund.de/de) erforder-
lich. Dazu ist die Online-Funktion des Personalausweises frei-
zuschalten oder das persönliche ELSTER-Zertifikat (Steuerer-
klärung) zu verwenden. Für Unternehmen steht alternativ das 
„Mein Unternehmenskonto“ (MUK) zur Verfügung. Die Kom-
munikation mit der Baubehörde erfolgt vollständig digital über 
die Onlineplattform. 
Das Online-Portal für die digitale Baugeneh-
migung des Landkreises Mittelsachsen ist im 
Internet unter https://sn.digitalebaugenehmi-
gung.de/lk-mittelsachsen/ erreichbar.

»	 Schalten Sie Ihr Rundfunkgerät ein 
und achten Sie auf Durchsagen!

»	 Informieren Sie sich über die Warn-
Apps, z. B. NINA, BIWAPP etc.

»	 Informieren Sie Ihre Nachbarn 
und Straßenpassanten über die 
Durchsagen!

Merkblatt 

über die Sirenensignale im Freistaat Sachsen und über allgemeine Verhaltensregeln  
bei Auslösung von Sirenensignalen

1.	Signalprobe
	 1 Ton von 12 Sekunden Dauer
	 (immer mittwochs 15.00 Uhr)

4. Entwarnung – Die Gefahr besteht nicht mehr. Informieren Sie sich!   
	 1 Dauerton von einer Minute

2.	Feueralarm
	 3 Töne von je 12 Sekunden Dauer 

mit 12 Sekunden Pause

3. Warnung vor einer Gefahr –  
Rundfunkgerät einschalten und 
auf Durchsagen achten!

	 6 Töne von jeweils 5 Sek. Dauer mit 
5 Sek. Pause (1 Min. Heulton)

Verhaltensregeln: 

 	 Telefonnetze sind in diesen Fällen 
schnell überlastet.

»	 Sind Sie selbst und Ihre Nachbarn 
von Schäden nicht betroffen: 
Bleiben Sie dem Schadensgebiet 
fern! – Schnelle Hilfe braucht freie 
Wege!

»	 Helfen Sie älteren und behinderten 
Menschen. Informieren Sie auslän-
dische Mitbürger!

»	 Befolgen Sie die Anweisungen der 
Behörden genau!

»	 Telefonieren Sie nur falls dringend 
nötig! Fassen Sie sich kurz!

Bundesweiter Warntag am 11.09.2025
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Was gibt es zu beachten,  
wenn ein Bach durch mein Grundstück fließt?

Liebe Bürger und Bürgerinnen,
stellen Sie sich einmal einen naturnahen Bach vor, der sich durch 
die Landschaft schlängelt. Die Flächen direkt am Bach spielen 
dabei eine ganz wichtige Rolle, da dort der Übergangsbereich 
vom Wasser zum Land ist, der sich ständig verändert und da-
durch ökologisch unheimlich wertvoll ist.
Und nun fließt ein Bach bei Ihnen durchs Grundstück und Ihnen 
wurde von der unteren Wasserbehörde gesagt Sie sollen Ihren 
Komposthaufen nicht direkt am Ufer platzieren. Oder wurde 
Ihnen die Baugenehmigung für eine Garage direkt am Gewässer 
versagt? 
Grund dafür ist der Schutz dieser wichtigen Flächen durch die 
gesetzlichen Regelungen zum Gewässerrandstreifen. Das Säch-
sische Wassergesetz regelt im § 24 die Breite des Gewässerrand-
streifens mit 10 m und innerhalb von im Zusammenhang be-
bauten Ortsteilen mit 5 m landseits ab der Böschungsoberkante. 
Die Errichtung von baulichen und sonstigen Anlagen sowie die 
auch nur zeitweise Ablagerung von Gegenständen, die den Was-
serabfluss behindern oder die fortgeschwemmt werden können, 
ist im Gewässerrandstreifen verboten. Zudem dürfen in einer 
Breite von 5 Metern ab dem Ufer keine Dünge- und Pflanzen-
schutzmittel verwendet werden – auch nicht in Gärten.
Diese gesetzliche Regelung dient zum einen dazu unsere Ge-
wässer vor schädlichen Stoffeinträgen zu schützen und deren 
ökologische Funktion aufrecht zu erhalten. Zum anderen aber 

auch der Sicherung des ordnungsgemäßen Abflusses auch im 
Hochwasserfall und zur Vermeidung, dass Materialien wie bei-
spielsweise Gartenmöbel, Komposthaufen oder Holzstapel fort-
geschwemmt werden. Diese können zum Teil erhebliche Schä-
den an Bauwerken wie zum Beispiel Durchlässen und Brücken 
anrichten, aber auch das menschliche Wohl gefährden. An un-
rechtmäßig im Gewässerrandstreifen errichteten Zäunen kön-
nen sich dann fortgeschwemmte Materialien verhängen, zu Ver-
klausungen anhäufen und damit das Überschwemmungsrisiko 
deutlich erhöhen. Übrigens haben auch nicht standortgerechte 
Gehölze (zum Beispiel Nadelgehölze, Kirschlorbeer und Lebens-
bäume) im Gewässerrandstreifen nichts zu suchen. Hintergrün-
de zu diesem Thema gibt es in einer der nächsten Ausgaben. 
Wie können Sie den Gewässerrandstreifen denn nun sonst nut-
zen? Sie könnten sich zum Beispiel eine kleine Naturoase schaffen. 
Pflanzen Sie dazu standortgerechte Gehölze wie Schwarzerle 
oder Weidenarten und kreieren Sie sich so ein schattiges Plätz-
chen am kühlen Bach für heiße Sommertage. Das reduziert auch 
gleich noch die Wassertemperatur. Wenn Sie Gräser und Stauden 
nur zweimal im Jahr mähen, schaffen Sie mit Blühstreifen wert-
volle Lebensräume u. a. für unsere Bienen und Schmetterlinge. 
Probieren Sie es aus und schauen Sie welche Tiere und Pflanzen 
sich in diesen Bereichen ansiedeln. 
Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachberater und Fachbera-
terinnen Gewässer des Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft und 
Geologie und der unteren Wasserbehörde des Landkreises.

Vorsicht vor Lügengeschichten  
am Telefon

Immer wieder versuchen Betrüger per Telefonanruf insbeson-
dere lebensältere Menschen um ihre Ersparnisse zu bringen. Die 
Täter nutzen dabei verschiedenste Taktiken, um zum Erfolg zu ge-
langen. Eine derzeit oft genutzte Betrugsmasche wird als „Schock- 
anruf “ bezeichnet.

So funktioniert die Masche:
Sie erhalten einen überraschenden Telefonanruf, bei dem sich die 
Betrüger als ein nahestehender Angehöriger, häufig aber auch als 
Polizeibeamte, Staatsanwälte oder Ärzte ausgeben und eine dra-
matische Notsituation vortäuschen. Dabei wird Ihnen erzählt, 
dass zum Beispiel Ihr/e Sohn/Tochter/Enkel einen schlimmen 
Verkehrsunfall verursacht hat, bei dem eine Person schwer oder 
gar tödlich verletzt worden sei. Damit Ihr Angehöriger nun 
nicht in Haft bleiben muss, sollen Sie eine Kaution zahlen. Die 
Betrüger fragen dann, ob und wieviel Bargeld oder Wertsachen 
Sie im Haushalt aufbewahren und schicken einen Abholer, der 
dies als Kaution entgegennimmt. In vielen Fällen wird der Betrug 
erst dann festgestellt, wenn die Betrüger mit dem Vermögen 
„über alle Berge“ sind.
Die Täter bauen mit dieser Masche einen hohen emotionalen 
Druck auf. Die vorgetäuschte plötzliche Notsituation überrum-
pelt die Betroffenen und löst ein Gefühl des Gebrauchtwerdens 
und der Verpflichtung zur Hilfeleistung aus. Die Sorge um ver-

meintliche Angehörige in Not führt dazu, dass Opfer nicht ratio-
nal denken können und das wird schamlos ausgenutzt. Zudem 
setzen die Betrüger ihre Opfer auch unter zeitlichen Druck und 
halten sie dauerhaft in der Leitung, um zu verhindern, dass sie 
beispielsweise Angehörige oder die Polizei anrufen. 

Tipps, um sich zu schützen:
• 	Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen und legen Sie einfach 

auf, um das Geschilderte zu überprüfen! Gesundes Misstrauen 
ist nicht unhöflich. Beenden Sie das Gespräch spätestens dann 
umgehend, wenn der Anrufer Geld von Ihnen fordert! 

• 	Geben Sie am Telefon keine Auskünfte über Ihre persönlichen 
und finanziellen Verhältnisse!

• 	Übergeben Sie niemals Geld oder Wertsachen an Unbekannte! 
Die Polizei wird Sie niemals telefonisch um die Aushändigung 
von Bargeld oder Wertsachen bitten. 

• 	Sprechen Sie mit Angehörigen oder Nachbarn, wenn Sie einen 
solchen Anruf bekommen! Rufen Sie im Zweifel die Polizei! 

• 	Ändern Sie Ihren Telefonbucheintrag! Kürzen Sie beispielsweise 
Ihren Vornamen ab oder lassen Sie ihn streichen. Der Name 
kann Tätern Hinweise auf Ihr Alter geben. 

Polizeihauptkommissar Frank Hübner  
und Polizeihauptmeisterin Susanne Seidler
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Nichtamtliche Mitteilungen

Wer ist eigentlich zuständig am Bach?

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
vielleicht haben Sie sich auch schon mal gefragt, wer sich eigent-
lich um die Gewässer im Ort kümmert. Wer ist eigentlich zu-
ständig? 
Geregelt wird das in den Wassergesetzen. Es gibt das Wasser-
haushaltsgesetz (WHG) des Bundes und das Sächsische Wasser-
gesetz (SächsWG). Und wer ist laut diesen Gesetzen jetzt zu-
ständig für Gewässer? Das ist entweder die Gemeinde, oder die 
Landestalsperrenverwaltung (LTV). Die Gemeinde betreut Ge-
wässer 2. Ordnung (kleinere Gewässer), während die LTV für 
Gewässer 1. Ordnung (größere Gewässer) verantwortlich ist. 
Welche genau das sind, steht im „Verzeichnis der Gewässer erster 
Ordnung“. 
Doch was bedeutet Zuständigkeit? Welche Aufgaben sind damit 
gemeint? Der Zuständige ist Träger der Unterhaltungslast und 
damit unter anderem verpflichtet ...
• 	... das Gewässerbett und die Ufer zu erhalten 
• 	... den gewässerbegleitenden Gehölzbestand in der  

Böschung zu pflegen und durch standortgerechte  
Pflanzungen zu entwickeln

• 	... den ordnungsgemäßen Wasserabfluss zu sichern
•	 ... und die ökologische Funktionsfähigkeit zu erhalten  

und zu verbessern
Die Zuständigkeit der Gemeinde oder der LTV beschränkt sich 
auf das Gewässerbett und die Ufer. Das wirft natürlich die Frage 
auf, wo das Ufer beginnt und endet. Auch das verrät uns das 
Sächsische Wassergesetz. Das Ufer ist der Bereich zwischen dem 
mit Wasser durchflossenen Bach oder Fluss und der Böschungs-
oberkante. Wenn die Böschungsoberkante nicht klar erkenn-
bar ist, wird der mittlere Hochwasserstand als Grenze genutzt.
An das Ufer grenzt der Gewässerrandstreifen an. Da sich diese 
Flächen außerhalb des Ufers befinden, sind Gemeinde oder LTV 

auch nicht mehr zuständig. Hier liegt die Zuständigkeit zur Pflege 
und Entwicklung beim Flächeneigentümer. Ausnahmen sind 
Ufermauern, für die unterschiedliche Zuständigkeiten gelten 
können. 
Weitere Informationen können Sie im Internet erhalten unter: 
https://www.wasser.sachsen.de/gewaesserrandstreifen-21116.html 

Was bedeutet das nun also für Anlieger? 
Sie können von Maßnahmen betroffen sein. So kann es etwa nötig 
sein, ein Grundstück zu betreten oder zu befahren, um das Ge-
wässer zu erreichen. Anlieger müssen dies dulden. Jedoch muss 
der Unterhaltungspflichtige dies rechtzeitig vorher ankündigen. 
Maßnahmen, die einen wesentlichen Einfluss auf das Gewässer 
haben, brauchen vorher außerdem eine Genehmigung der unte-
ren Wasserbehörde (uWB).
Jetzt wissen Sie Bescheid, wer sich um das Gewässer im Ort 
kümmert, welche Aufgaben damit verbunden sind und wie An-
lieger betroffen sein können.

Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachberater und Fachbera-
terinnen Gewässer des Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft und Geo-
logie und der unteren Wasserbehörde des Landkreises.

Nachträglich

Nachträglich unsere herzlichen Glückwünsche
in Niederwiesa

Zum 70. Geburtstag	 Andrea Uhlmann
Zum 89. Geburtstag	 Gerda Fitzner 
Zum 95. Geburtstag	 Roland Hunger

in Lichtenwalde

Zum 75. Geburtstag	 Dieter Richter

Wir gratulieren 
zum 60. Hochzeitstag

in Lichtenwalde	
Hannelore und  
Karlheinz Klotz
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Premiere im Niederwiesaer Bibliotheksgarten 
Gabi Thieme las im August aus ihrem neuen Buch  

„Auf dem Schulweg verschwunden“

Womit verbringt man seinen Abend an einem 35 Grad heißen 
Sommertag im August? Natürlich bei einer unterhaltsamen Le-
sung im schattigen Gärtchen der Bibliothek Niederwiesa! So 
sahen das jedenfalls die 29 Gäste, die sich am 15. August 2025 
zu Gabi Thiemes Lesung in der Bücherei einfanden.

Die Braunsdorfer Autorin stellte an diesem Abend ihr neues Buch 
„Auf dem Schulweg verschwunden“ vor. Für Cordula Romahn, 
Leiterin der Bibliothek Niederwiesa, war die Veranstaltung zu-
gleich eine Premiere. Nach der allerersten Lesung in ihrer Biblio-
thek zog sie ein positives Fazit: „Wir freuen uns sehr, dass sich 
trotz der großen Hitze so viele Interessierte auf den Weg zu uns 
gemacht haben. Der Abend mit Frau Thieme war sowohl interes-
sant als auch spannend und unterhaltsam und auch das Feedback 
der Gäste war durchweg positiv.“

Bei kühlen Getränken und kleinen Snacks lauschten die Besuche-
rinnen und Besucher den Ausführungen der ehemaligen Jour-
nalistin. In ihrem neuen Buch erzählt sie vom Schicksal zweier 
verschwundener Kinder, deren Fälle sie durch ihre Tätigkeit bei 
der Freien Presse von Beginn an aus nächster Nähe verfolgte.

Während der Lesung verschiedener Textpassagen erhielten die 
Zuhörerinnen und Zuhörer einen Eindruck vom professionellen 
und zugleich einfühlsamen Schreibstil der Autorin, die es versteht, 
den Spagat zwischen einer spannenden Darstellung des Themas 
und einem respektvollen Umgang mit dem Schicksal der Kinder 
und deren Familien zu meistern. Aus Rücksicht auf die Gefühle 
der Angehörigen fiel es ihr nicht ganz leicht, das Buch zu schreiben, 
mit der Veröffentlichung verfolgt sie aber ein konkretes Anliegen: 
„Die Welt ist so schnelllebig. Was heute geschah, ist übermorgen 
bereits vergessen. Mein Wunsch ist es, mit meinem Buch die Erin-

nerung an das Schicksal der beiden Kinder wachzuhalten und den 
schwierigen, aber möglichen Weg der Aufarbeitung der Familien 
aufzuzeigen.“ Dies sei auch im Sinne der Angehörigen, zu de-
nen sie für ihre erneute Recherche in engem Kontakt stand.

Mit dem anlässlich des Kulturhauptstadtjahres erschienenen 
Sammelband „Wer hat den Nischel geklaut?“ hielt Gabi Thieme 
zum Abschluss auch noch eine unterhaltsame Geschichte für 
das Publikum bereit. Das Buch voller fiktiver Chemnitz-Krimis 
enthält auch einen Kurzkrimi der Braunsdorferin selbst.

Im anschließenden Gespräch mit Gabi Thieme verfolgten die 
Gäste besonders gespannt ihre Pläne und ersten Fortschritte zu 
ihrem neuen Buchprojekt. In diesem Zuge gab die Autorin Ein-
blick in die umfangreiche und teilweise nicht ganz leichte Re-
cherchearbeit, die für ein solches Vorhaben nötig ist.

Gabi Thieme selbst zeigte sich besonders erfreut über die ange-
nehme Atmosphäre, die durch das aufgeschlossene Publikum 
und die Lesung an dem lauschigen Plätzchen im Bibliotheks-
garten entstanden war: „Ich komme auf jeden Fall sehr gerne 
wieder.“ Bis dahin stehen ihre Bücher in der Bibliothek Nieder-
wiesa zum Ausleihen bereit.

Wer Lust bekommen hat, sich von Gabi Thieme auch einmal mit-
nehmen zu lassen in Ermittlungen, die nicht immer geradlinig 
verlaufen, und Hintergrundinformationen zum Entstehungs-
prozess ihrer Bücher erhalten möchte, hat im Herbst noch ein-
mal Gelegenheit, die Autorin live zu erleben: Am 11. September, 
19.00 Uhr, in der Stadtbibliothek Freiberg und am 24. Oktober, 
18.00 Uhr, im Museum „ZeitWerkStadt“ in Frankenberg.

F. Burgund

Informationen
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Neue Romane
Arenz: Zwei Leben

Colgan: Sommerhimmel über die und mir
Erlenkamp: Die kleine Pension im Weinberg (1) /  
Einladung in die kleine Pension im Weinberg (2) /  

Wiedersehen in der kleinen Pension im Weinberg (3)
Fölck: Das Licht in den Birken
Franz: Dunkles Netz (Krimi)

Hazelwood: Problematic summer romance
Kabus: Das Polarlicht-Café

Kürthy: Eine halbe Ewigkeit (2)
Lamballe: Café Engel - 6. Ein unvergessliches Fest

Larsen: Wege, die zur Liebe führen
Lorentz: Ein verhängnisvolles Testament (Historisches)
Meyerhoff: Ach, diese Lücke, diese entsetzliche Lücke /  

Die Zweisamkeit der Einzelgänger
Morgan: Dieser Sommer gehört uns

Narberhaus: Sylterbe (Krimi)
Nesbo: Das Nachthaus (Krimi)
Osborne: Die Sommerbücherei

Oswald: Mörderisch verstrickt (Krimi)
Picoult: Wir schreiben unsere Namen in den Wind

Roberts: Morgenröte (1)
Römer: Dich wollte ich eigentlich nie wieder küssen

Wahl: 22 Bahnen

Kinderbücher für die Allerkleinsten
Hallo, hier bin ich! ruft der kleine Fuchs /  

ruft der kleine Hund
Kämmen, schneiden, Haare waschen /  

Die Roboter (Wieso? Weshalb? Warum?)

Kinderbücher
Alles steht Kopf 2 – Grosse Gefühle (Comic)
Amelie Amie und die Sache mit der Vielfalt /  

Kira Katze und die Sache mit dem Streit (tiptoi)
Die Ampelchen – 1. Aus den Ampeln, fertig, los!

Andor junior – Die geheime Botschaft (Bücherhelden)
Auf heißer Spur – Die Detektive von London (Leserabe)

Aufregung im GrünGürtel –  
Lilly und Nikolas in Frankfurt am Main

Bibi & Tina – Das Einhorn ist weg!
Conni und die Stecken-Ponys (Abenteuerspaß mit Conni)

Conni im Sommer / lernt Rad fahren /  
traut sich was (Lesemaus)

Die drei ??? – Das Geheimnis der sieben Palmen
Die drei !!! – Schleim-Alarm! (Bücherhelden)

Die drei !!! – Schmetterlinge in Gefahr /  
Sternschnuppen-Nächte / Geheimnis des alten Friedhofs /  

Mädchentalk & miese Diebe / Skandal im Spreepalast
Fledermaus im Anflug / Die Jungs-Bande auf Spurensuche /  

Die Magie der Zauberpferde /  
Der Wettkampf der Monstertrucks / Der große Wurf /  

Orcas in Gefahr /  
Zwei Freunde und der Hüter des Waldes (Leselöwen)

Frau Honig rettet ein bisschen die Welt /  
und die Geheimnisse im Kirschbaum

Fußball, Tore, große Träume / Gefahr in der Oberwelt  
(Leselöwen Comics)

Helden der Weide – 1. Möge das Horn mit dir sein /  
2. So ein Stänkerbock! / 3. Vier Hasen für ein Tralala

Hippo & Ka – 1. Wer hat den Mops gemopst? /  
2. Wer fuhr im Hühnerstall Motorrad? /  

3. Wer hat das Katzengold stibitzt?
Lian, die Tierdetektivin – Wo ist Mumpitz?

Pinguin Pinu taut auf / Gruselgeschichten (Leserabe)
Sternenschweif – Insel der Träume

Die Super-Hörnchen – 1. Bissigen Biestern auf der Spur /  
Gefährliche Jagd auf die Dino-Gangster

Tiere in Afrika (Was ist was : Erstes Lesen easy)
Tkkg junior – 3. Spürnasen im Labor / 4. Wildes Tierchaos

Unser Traktor ist der beste / Kleines Kaninchen in Not /  
Die kleine Eisprinzessin /  

Geschichten vom kleinen Koala (Bildermaus)
Vaina 2 (Comic)

Die Wasserschweine wollen’s wissen
Wer ist hier im Einsatz? (Meine ersten Vorlesegeschichten)

Kindersachbücher
Frau Honigs zauberhafte Tipps fürs Wochenende

Mein erstes Bildwörterbuch Deutsch-Englisch (tiptoi)
SOS im Atlantik – Die schicksalhafte Nacht der Titanic

Unsere Gefühle (Wieso? Weshalb? Warum?)
Weißt du schon alles über Bienen? / Fahrzeuge? /  

Supertiere? / Weltall?

CD’s / DVD’s / Spiele
Benjamin Blümchen – 163. Die Drehorgel
Bridget Jones – Verrückt nach ihm (DVD)

Der Buchspazierer (DVD)
Fünf Freunde junior – 11. Die geraubte Rose /  

Die verdächtigen Vogelzähler
Kung Fu Panda 4 (DVD)

Sachbücher
Bregman: Utopien für Realisten

Bücherliebe – Lesen, Bloggen, selber schreiben
Deutschland mit Hund

Drinks / Eis / Schnelle Sommerküche / Smoothies
Foerster: Am besten draussen

Lieblingsbäume / Lieblingsblumen / Lieblingsvögel
Stevens/Schreiber: Angeklagt – Schuldig oder nicht?

Tea Time im Garten mit Jane Austen – Rezepte & Zitate
The Unkillables – 40 Zimmerpflanzen und  

wie sie garantiert überleben
#genauso schön in Nordrhein-Westfalen

Bibliothek – Unsere Tipps für den Monat September 2025

Ihre Bibliothek Niederwiesa
Bahnhofstraße 9 · 09577 Niederwiesa · Tel. 03726 / 3282 · E-Mail: bibliothek@niederwiesa.de
Montag und Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.30 Uhr 
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Gefördert vom Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Vorlesestunde am 06.10.2025 um 16.30 Uhr!
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Aus den Vereinen

Heimspielplan Abteilung Handball  
SV-Grün-Weiß Niederwiesa

Austragungsort: Zweifeldhalle OS Niederwiesa
•	wD-Jugend – Regionsoberliga w. Jugend D: 		  SV Grün-Weiß Niederw. – TSV Einheit Claußnitz 	 13.09.2025 	 14.30 Uhr
• 	Männer – Regionsklasse Chemnitz Staffel Ost:	 SV Grün-Weiß Niederwiesa – HSG Sachsenring	 13.09.2025	 16.30 Uhr
• 	gemD-Jugend – Regionsoberliga gem. Jugend D:	 SV Grün-Weiß Niederwiesa – HV Oederan	 27.09.2025	 12.30 Uhr
• 	wD-Jugend – Regionsoberliga w. Jugend D:		  SV Grün-Weiß Niederwiesa – HC Fraureuth	 27.09.2025	 14.30 Uhr
• 	Männer – Regionsklasse Chemnitz Staffel Ost:	 SV Grün-Weiß Niederwiesa – SG 1899 Striegistal	 27.09.2025	 16.30 Uhr

Austragungsort: SH S.-v.-Pufendorf-Gymnasium Flöha
• 	gemD-Jugend – Regionsoberliga gem. Jugend D:	 SV Grün-Weiß Niederwiesa –  SG HSC Chemnitz	 07.09.2025	 12.15 Uhr
• 	mB-Jugend – Regionsoberliga männliche Jugend B:	 SV Grün-Weiß Niederwiesa – Geringswalder HV	 07.09.2025	 14.00 Uhr
• 	mC-Jugend – Regionsoberliga männliche Jugend C:	SV Grün-Weiß Niederwiesa –  Union Chemnitz	 07.09.2025	 16.00 Uhr
• 	gemD-Jugend – Regionsoberliga gem. Jugend D:	 SV Grün-Weiß Niederw. –  Fortschritt Mittweida	 21.09.2025	 12.15 Uhr
• 	mC-Jugend – Regionsoberliga männliche Jugend C:	SV Grün-Weiß Niederwiesa –  HSG Freiberg	 21.09.2025	 14.00 Uhr
• 	mB-Jugend – Regionsoberliga männliche Jugend B:	 SV Grün-Weiß Niederwiesa –  Motor Rochlitz	 21.09.2025	 16.00 Uhr
• 	mC-Jugend – Regionsoberliga männliche Jugend C:	SV Grün-Weiß Niederwiesa –  Burgstädter HC	 28.09.2025	 14.00 Uhr
• 	mB-Jugend – Regionsoberliga männliche Jugend B:	 SV Grün-Weiß Niederwiesa –  Burgstädter HC	 28.09.2025	 16.00 Uhr

Änderungen vorbehalten – aktueller Spielplan https://hvs-handball.de/ligen-pokale

ASB 
Vorlesehunde

Kaffee & Kuchen

Eintritt frei - Sie können uns gern mit Spenden unterstützen!

Wir freuen uns auf viele Gäste!

Tombola

Puzzle-und
Spielebörse

Flohmarkt

Basteln & Rätseln

Bibliotheks-Quiz

Samstag, 27. September 2025 
 15:00 - 17:30 Uhr

 Bibliotheksfest 

Wo: Niederwiesa, Bahnhofstr. 9

Her
zlich

e Einladung zum 

Für eine gute Sache. 
Ehrensache!
Das Sponsoringengagement 
der enviaM-Gruppe

Jetzt eigenen 
Förderantrag 

einreichen!

enviaM-Gruppe.de/
engagement/

sponsoringfi bel
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Bunte Ferienzeit im Hort „Pfiffikus“ Niederwiesa

Die Sommerferien im Hort „Pfiffikus“ in 
Niederwiesa waren auch in diesem Jahr 
abwechslungsreich, lebendig und voller 
gemeinsamer Erlebnisse. Spiel, Spaß und 
Forschergeist standen im Mittelpunkt – und 
so vergingen die Wochen wie im Flug.

Gleich zu Beginn lockte die Natur. Beim 
Ausflug an den Zapfenbach konnten die 
Kinder nach Herzenslust planschen und 
matschen und gleichzeitig kleine Unter-
wasserbewohner entdecken. Abenteuer-

lust und Wissensdurst verbanden sich 
dabei auf spielerische Weise.
In der zweiten Ferienwoche stand die 
Musik im Mittelpunkt. Eine ehemalige 
Praktikantin führte die Kinder mit einer 
selbst gestalteten Klanggeschichte in das 
Thema ein und zeigte, wie sich Alltags-
gegenstände in Instrumente verwandeln 
lassen. Besonders spannend war auch der 
Besuch der Philharmonie bei uns im Hort. 
Die Musikerinnen und Musiker brachten 

Neues aus Kindergärten und Schulen

Sommer, Sonne, Abenteuer – Das Sommerferienprogramm der Oberschule Niederwiesa

Mit guter Laune und strahlendem Son-
nenschein startete das Sommerferienpro-
gramm der Oberschule Niederwiesa. Die 
erste Woche der Ferien hielt für die Schü-
lerinnen und Schüler jede Menge Spaß, 
Bewegung und spannende Erlebnisse be-
reit.
Gleich zu Beginn, am Montag, schwang 
sich die Gruppe auf ihre Fahrräder und 
machte sich auf den Weg ins Freibad nach 
Falkenau. Dort wurde geplanscht, gespielt 
und natürlich die Sonne genossen – ein 
perfekter Start in die Ferienzeit!
Am Mittwoch standen Sport und Genuss 
auf dem Programm: In der Turnhalle 
wurde sich ordentlich ausgepowert, bevor 
der Tag mit selbst gemachter Pizza seinen 
krönenden Abschluss fand. Gemeinsam 
zu kochen und zu essen sorgte nicht nur 
für volle Bäuche, sondern auch für viel 
Lachen und schöne Gespräche.
Ein besonderes Highlight der Woche war 
der Besuch in der Waldschule am Kunner-
stein. Dort lernten die Kinder verschie-
dene Baumarten kennen – darunter auch 

die eindrucksvolle Douglasie und sogar 
einen Mammutbaum. Auch verschiedene 
Zapfen konnten bestaunt und gesammelt 
werden. Ein Ausflug, der nicht nur lehr-
reich, sondern auch sehr naturnah war.
Zum Abschluss der Woche wurde es sport-
lich auf dem Wasser: Beim Kanufahren 
war Muskelkraft, Balance und vor allem 
Teamarbeit gefragt. Im Einer oder Zweier-
Kanu paddelten die Schülerinnen und 
Schüler über das Wasser und meisterten 
gemeinsam jede Herausforderung.
Das Sommerferienprogramm der Ober-
schule Niederwiesa zeigte einmal mehr, 
wie viel Freude gemeinschaftliche Erleb-
nisse bringen können – ob an Land, im 
Wasser oder im Wald. Eine Woche voller 
schöner Erinnerungen, großartiger Aus-
flüge und ganz viel Feriengefühl.
Wir bedanken uns beim Kanusportver-
ein Flöha e.V., beim Sachsenforst sowie 
dem Freibad Falkenau und allen anderen 
die unsere Ferienwoche bereichert haben.

Nancy Uhlig
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große und kleine Instrumente mit, stell-
ten sie vor und ließen die Kinder vieles 
selbst ausprobieren. 
Ebenso interessant war der Ausflug zu 
„Radio T“ nach Chemnitz: Die Kinder 
durften hinter die Kulissen schauen, ins 
Mikrofon sprechen, die Technik auspro-
bieren und sogar eine kleine Aufnahme 
machen. Besonders viel Freude bereitete 
es, verschiedene Instrumente zu spielen 
und sich musikalisch frei auszuprobieren. 
Ermöglicht wurde dieser besondere Tag 
durch den Förderverein „Pfiffikids“ Nie-
derwiesa e.V. – an dieser Stelle ein herz-
liches Dankeschön!
Auch sonst gab es viele bunte Programm-
punkte. Yogaübungen luden zum Ent-
spannen ein, eine Schatzsuche forderte 
den Spürsinn heraus. Für große Begeis-
terung sorgte der Talentewettbewerb. Die 
Kinder präsentierten eine Friseurshow, 
eine Zaubershow und eine Tanzshow. Zum 
Abschluss gab es Zuckerwatte und bunte 
Kinder-Cocktails – eine Überraschung, 
die für strahlende Gesichter sorgte.
Einen wichtigen Akzent setzte das Projekt 
„Kinder stärken“. Bonny vom Wabe e.V. 
Leipzig kam zu Besuch und arbeitete mit 
den Kindern auf spielerische Weise zum 
Thema „Mutig sein“. Dabei ging es dar-
um, Selbstvertrauen zu entwickeln, eigene 
Stärken zu entdecken und sie im Alltag 
bewusst einzusetzen.
Zum Abschluss der Ferien stand das große 
Fußballturnier gegen den Hort Ebersdorf 
an. Die Kinder hatten das ganze Jahr über 

trainiert – alle drei Wochen nach der 
Schule. Mit vollem Einsatz und viel Freu-
de waren sie dabei. Für den besonderen 
Teamgeist sorgten die Trikots, die vom 
„SV Grün-Weiß Niederwiesa e.V.“ für 
diesen Tag gesponsert wurden. Auf dem 
Spielfeld zählten nicht nur die Tore, die 
die Niederwiesaer etwas häufiger erzielten 
als die Ebersdorfer, sondern vor allem 
Fairness und Zusammenhalt.
Neben dem Spaß hatten die Ferienange-
bote auch einen gezielten pädagogischen 
Hintergrund. Viele Aktivitäten waren eng 

mit unserem ganzjährigen Bewegungspro-
gramm verbunden. Überkreuzübungen, 
Koordinations- und Gleichgewichtsübun-
gen, Ballspiele, Rhythmusübungen sowie 
Elemente zur Körper- und Sinneswahr-
nehmung flossen spielerisch in den All-
tag ein. Die Kinder erlebten die Übungen 
mit Freude und ohne Druck, wodurch sie 
ihre neuromotorische Schulreife weiter-
entwickelten – eine gute Grundlage, um 
motiviert und selbstbewusst in das neue 
Schuljahr zu starten.

Tino Viehweger
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Ärztebereitschaft Bereich:  
Flöha, Augustusburg,  
Niederwiesa, Altenhain,  
Falkenau, Hohenfichte, 
Schellenberg

Tel. 116 117

Krankentransport  
ins Krankenhaus

Tel. 0371/19222

Für dringende Notfälle  
ist jedoch weiterhin die 112  
zu wählen.

Kassenzahnärztlicher Notdienst 
Sprechzeiten: 	 von 9.00 bis 11.00 Uhr  
Rufbereitschaft:	 von 7.00 Uhr bis 7.00 Uhr am Folgetag

Die Termine für den Kassenzahnärztlichen Notdienst (Zahnarzt) 
finden Sie auf der Internetseite der KZV Sachsen unter
http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de
Dort sind die Dienste tagesaktuell einzusehen.

Bereitschaftsdienste im September 2025

Apothekenbereitschaft
Sa.	 06.09.,	8.00 Uhr	–	So.	 07.09.,	8.00 Uhr	 Adler-Apotheke, Zschopau	 Lange Straße 10	 Tel. 03725 / 23863
So.	 07.09.,	8.00 Uhr	–	Mo.	08.09.,	8.00 Uhr	 Adler-Apotheke, Zschopau	 Lange Straße 10	 Tel. 03725 / 23863
Sa.	 13.09.,	8.00 Uhr –	So.	 14.09.,	8.00 Uhr	 Georgen-Apotheke, Flöha 	 Augustusburger Straße 9	 Tel. 03726 / 6300
So.	 14.09.,	8.00 Uhr –	Mo.	15.09.,	8.00 Uhr	 Georgen-Apotheke, Flöha 	 Augustusburger Straße 9	 Tel. 03726 / 6300
Sa.	 20.09.,	8.00 Uhr –	So.	 21.09.,	8.00 Uhr	 Apotheke am Park, Flöha 	 Augustusburger Staße 77	 Tel. 03726 / 784761
So.	 21.09.,	8.00 Uhr –	Mo.	22.09.,	8.00 Uhr	 Apotheke Grünhainichen 	 Chemnitzer Straße 44	 Tel. 037294 / 1264
Sa.	 27.09.,	8.00 Uhr –	So.	 28.09.,	8.00 Uhr	 Apotheke am Brühl, Oederan	 Langestraße 5	 Tel. 037292 / 4139
So.	 28.09.,	8.00 Uhr –	Mo.	29.09.,	8.00 Uhr	 Apotheke am Brühl, Oederan	 Langestraße 5	 Tel. 037292 / 4139
Fr.	 03.10.,	8.00 Uhr –	Sa.	 04.10.,	8.00 Uhr	 Markt-Apotheke Zschopau	 Lange Straße 16	 Tel. 03725 / 21144
Sa.	 04.10.,	8.00 Uhr –	So.	 05.10.,	8.00 Uhr	 Markt-Apotheke Zschopau	 Lange Straße 16	 Tel. 03725 / 21144
So.	 05.10.,	8.00 Uhr –	Mo.	06.10.,	8.00 Uhr	 Markt-Apotheke Zschopau	 Lange Straße 16	 Tel. 03725 / 21144

Zusätzlich zu den normalen Öffnungszeiten sind die oben aufgeführten Apotheken an den Wochenenddiensten rund um die Uhr 
dienstbereit. Außerdem können Sie für die Dienste unter der Woche außerhalb Öffnungszeiten einen Bereitschaftsplan unter  
www.aponet.de/apotheke/notdienstsuche einsehen.

	
Wochenend- und Nachtdienste der Tierärzte 

Kleintier-Notdienst
Zentrale Notrufnummer für Klein- und Heimtiere  01805 / 843736
0,14 €/min aus dem Festnetz, 0,42 €/min aus dem Mobilfunknetz
Wählen Sie die Notrufnummer und Sie werden automatisch mit der Ihnen 
nächstgelegenen diensthabenden Praxis verbunden.  
(für Tierärzte in SH besuchen Sie bitte https://tiernotdienst.sh)

Sonstiges

Tierheim Chemnitz-Röhrsdorf 

Kika
Hallo, ich heiße Kika und nach Meinung 
des Tierarztes könnte an meiner Entste-
hung ein Sheltie und ein Border Collie 
mitgewirkt haben. Ich bin 2 Jahre alt und 
habe eine Schulterhöhe von ca. 50 cm und 
kam durch die Wegnahme durch Behör-
den ins Tierheim. 
Mein Besitzer hat mich schlecht gehalten 
und war nicht immer nett mit mir, deshalb 

bin ich fremden Menschen gegenüber et-
was skeptisch. Nach kurzer Zeit ist das Eis 
dann aber gebrochen. In meinem bishe-
rigen Hundeleben hatte ich es eben leider 
nicht so schön und ich muss erst lernen, 
dass Menschen auch lieb und freundlich 
sind. Aber keine Angst, ich bin wirklich 
eine umgängliche Hündin, suche jetzt neue 
Hundeeltern mit Hundeerfahrung, die mir 
noch vieles lernen und mich meiner Ras-
se entsprechend auch beschäftigen und 
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Angebote im Landesverband AD(H)S Sachsen e.V. 
in der Selbsthilfe 

Händelstraße 16, 09669 Frankenberg;  
Wir bitten für alle Angebote  
um eine Anmeldung.  
Dies ist möglich unter:  
WhatsApp 0173 / 8220411 oder  
per E-Mail: selbsthilfe@adhs-sachsen.de 

Angebote Termin

AD(H)S – Gesprächsrunde  
für Eltern
jeweils 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Mittwoch
10.09.2025

AD(H)S Stammtisch  
für Erwachsene
jeweils 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Mittwoch 
24.09.2025

Beratungsangebote

Antimobbing- u. Gewaltsprechstunde f. Kinder / Jugendliche
Nur nach Terminvereinbarung per WhatsApp oder E-Mail
WhatsApp: 0173 / 8220411, per E-Mail: info@adhs-sachsen.de

AD(H)S-Beratung für Eltern und für Erwachsene
Nur nach Terminvereinbarung per WhatsApp oder E-Mail
WhatsApp: 0173 / 8220411, per E-Mail: info@adhs-sachsen.de

auslasten. Ich bin kein Hund für Couch-
potatos, sie sollten also gern in der Natur 
unterwegs sein. In meinem neuen Zu-
hause können gern größere Kinder (ab 10 
Jahre) leben. Ich bin sehr lernwillig und 
hoffe, dass es tierliebe Menschen gibt, 
die mir eine zweite Chance geben, damit 
ich nicht im Tierheim bleiben muss. 

Im Tierheim lebe ich derzeit in einer ge-
mischten Hundegruppe, ich suche jedoch 
gern ein neues Zuhause als Einzelhund 
oder zu einem souveränen Rüden dazu. 

Prima wäre ein Haus mit eingezäuntem 
Garten, das ist aber keine Bedingung. 

Wenn Sie mich gern kennenlernen möch-
ten, dann rufen Sie bei den Tierfreunden 
für einen Besuchstermin an.

Katzenkinder

Im Frühjahr wurden leider wieder sehr 
viele Katzenkinder geboren und ins Tier-
heim gebracht, welches nun aus allen 
Nähten platzt. 

Derzeit leben im Tierheim durchschnitt-
lich ca. 30 Katzenbabys und nun sind sie 
nach und nach bereit und alt genug, um 
in ein neues Zuhause zu ziehen. Es gibt sie 
in allen Farbvarianten (grau, getigert, rot 
und schwarz) und natürlich auch Mäd-
chen oder Jungs. 
Wer ein Kitten adoptieren möchte, kann 
sich die kleinen Bewohner einfach zu den 
Öffnungszeiten ohne Voranmeldung im 
Tierheim anschauen.
Wichtig: Katzenbabys werden nur zu zweit 
oder zu einer altershomogenen Katze dazu 
abgegeben. Die kleinen Frechdachse sit-
zen auf gepackten Koffern und warten auf 
eigene Dosenöffner. 

Ein ganz wichtiger Hinweis: 
Kastrieren Sie bitte Ihre erwachsenen 
Katzen, damit wird viel Leid und unge-
wollter Nachwuchs verhindert.

Tierfreunde  
helfen Tieren  
in Not e.V.
Goetheweg 127 
09247 Chemnitz  
Ortsteil Röhrsdorf
Tel. 03722 / 5927040
E-Mail:  
tierherberge@tierfreunde-helfen.de

Öffnungszeiten der Tierherberge:
Di. / Do. / Fr.	 16.00 – 18.30 Uhr
Sa.	 14.00 – 16.00 Uhr
Mo. / Mi. / So. 	 geschlossen

Anmeldung und weitere Informationen:    

SLH „Am Schäferstein“ Limbach/Vogtland,  
Pfaffengrüner Straße 9, 08491 Limbach/V.,  
 03765 – 30 55 69     
ferienlager@awovogtland.de 
www.schullandheime-vogtland.de 

Vogtland 
Bereich Reichenbach e.V. 

 „Film ab - Das Filmferienlager“ 
 vom   12. - 17. Oktober 2025 
 empfohlenes Alter:   10 - 15 Jahre 
 Teilnehmerpreis:    329,00 € 

  Filmdreh inkl. aller zu Thematik gehörenden Aufgaben unter fachkundiger  
  Anleitung, sowie Lagerfeuer, Grillabend, sportliche Wettbewerbe u.a.  
  Laser-Biathlon und Reaktionsspiele, Badespaß im Erlebnisbad WEBALU Werdau  

 AWO-Schullandheim „Am Schäferstein“ Limbach/V. 

Unsere Leistungen: 
 5 Übernachtungen in Mehrbettzimmern    Bettwäsche    Vollverpflegung  
(erste Leistung Abendbrot, letzte Leistung Mittagessen   Nutzung  aller Freizeit-
angebote des Schullandheimes   komplettes Aufenthaltsprogramm (inkl. Ausflug 
und Eintrittsgelder)    Haftpflichtversicherung für die Zeit des Aufenthaltes     
Betreuung durch ausgebildete Jugendgruppenleiter  
Hinweis: individuelle An- und Abreise  



  Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Niederwiesa mit den Ortsteilen Braunsdorf und LichtenwaldeSeptember 2025S. 16

paperento*
                                          * die mit der Ente

WAS?CHEMNITZ?!

Kulturhauptstadt 
    2025!

LESUNG 
& TALK

Eintritt frei  |  So, 14. September 25  | 10 Uhr
Historische Schauweberei Braunsdorf  |  Inselsteig 16  |  09577 Niederwiesa

Buchpräsentation mit Stefan Tschök und Gästen

„texTour im Gespräch“ am Tag des offenen Denkmals entlang 
der Citybahn C15 / NIederwiesa – Frankenberg – Hainichen

Historische Schauweberei Braunsdorf  |  Inselsteig 16  |  09577 Niederwiesa

      ... und was  
           haben wir 

 
             davon?

in Niederwiesa

»Wer sich auf die 
Kulturhauptstadt 
vorbereiten will, 

sollte Stefan Tschök 
lesen.«

ZDF

Kultur und Freizeit
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Kirchennachrichten

Andacht

Schloßkapelle Lichtenwalde

14.09.2025, 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Prädikantin Irmtraud Weiß  
in der Schloßkapelle Lichtenwalde 

Ev.-Luth. Segenskirchgemeinde Chemnitz-Nord

Vor Gericht sind sie ganz wichtig: Zeugen. Wenn ein Sachverhalt 
genau geklärt werden soll, dann werden sie gerufen. Es wird 
danach gefragt, was sie gesehen und gehört haben.
Auch der Apostel Paulus steht vor Gericht. Er muss sich gegen 
die Anklagen einiger Juden verteidigen. Sie warfen ihm Aufruhr 
und Entweihung des Tempels vor, weil sie mit seiner Botschaft 
nicht einverstanden waren. Paulus nutzt die Gelegenheit, um ein 
Zeuge zu sein, nicht nur für sich selbst, sondern für das, was er mit 
Gott erlebt hat. Er sagt: „Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum 
heutigen Tag und stehe nun hier und bin sein Zeuge.“ (Apg. 26,22) 
Paulus bezeugt hier, dass Gottes Beistand ihn durch all seine 
Prüfungen und Herausforderungen getragen hat – von seinen 
Missionsreisen über Verfolgungen bis hin zu seiner jetzigen 
Verteidigung vor königlicher Autorität. Er sieht sich als Zeuge für 
Gott und für das Evangelium von Jesus Christus, unabhängig 
von der Situation, in der er sich befindet. 
Wenn Christen davon erzählen, wie Gott in ihrem Leben gewirkt 

hat, dann nennt man das Zeugnis geben. Solche Geschichten- 
Zeugnisse von Gottes Wirken habe ich als Pfarrer schon viele ge-
hört und einige auch selbst erlebt: Da ist der junge Fahranfänger, 
dem Gott bei der Fahrprüfung geholfen hat. Da überlebten Men-
schen einen schweren Unfall. Da erfuhren Menschen Solidarität, 
als ihr Haus zerstört war und konnten es wieder aufbauen. Herr 
Pfarrer: „So viele haben für uns gebetet und Gott hat geholfen“ 
sagen sie. Da erleben Menschen Freude, trotz schwerer Krankheit. 
Da feiern Menschen ihr 50. oder 65. Konfirmationsjubiläum, 
weil sie sagen: „Bis hierher hat mir Gott geholfen und deshalb 
möchte ich meinen Konfirmationstag feiern, an dem ich öffentlich 
Ja zum christlichen Glauben sagte.“
Teilen wir doch solche Geschichten, um einander Mut zu machen 
– gerade, wenn die Zeiten nicht einfach sind. Denn Gott ist erfahr-
bar. Das bezeugt die Bibel und das bezeugen Christen bis heute. 

Ihr Pfarrer Markus Preiser

 
Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Flöha-Niederwiesa September 2025

September: Gemeinschaftsstunde:	 Sonntags, 19.30 Uhr (außer 14.09.2025)
Frauenstunde: 	 Dienstag, 16.09.2025 19.30 Uhr

Bekanntmachungen der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
LKG Niederwiesa, Chemnitzer Str. 2

Ganz herzlich möchten wir einladen zu unseren Versammlungen im Saal der LKG.

Sonntag, 14.09. – 13. Sonntag nach Trinitatis	 10.15 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl, Kirche Niederwiesa, Pfr. Preiser

Sonntag, 21.09. – 14. Sonntag nach Trinitatis	 10.15 Uhr 	 Gottesdienst zum Kirchweihfest, Kirche Niederwiesa, Pfr. Preiser

Sonntag, 28.09. – 15. Sonntag nach Trinitatis	 10.15 Uhr 	Gottesdienst mit Abendmahl, Kirche Niederwiesa, Pfr. Preiser

Sonntag, 05.10. – Erntedank	 10.15 Uhr	 Gottesdienst zum Erntedankfest, Kirche Niederwiesa, 
			   Superintendent Findeisen
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungen Gemeinde Niederwiesa mit den Ortsteilen Lichtenwalde und Braunsdorf

September 2025
bis 19.11.		  Ausstellung in der Historischen Schauweberei Textil? Zukunft! 2025 –  

Eine Ausstellung „zum Begreifen“   Technisches Museum Braunsdorf, Inselsteig 16 
Info: Tel. 037206 / 899800, Preis 3,– €, www.historische-schauweberei-braunsdorf.de

01.09.	 14.00 – 17.00 Uhr	 Ausstellung zur Ortsgeschichte Niederwiesa mit den Ortsteilen Lichtenwalde und Braunsdorf	
im Gebäude Chemnitzer Str. 1 A, 2. Etage, Info: Herr Günter Schindler, Tel. 0152 / 52197399, E-Mail: maxe.schindler@gmx.de

07.09.	 ganztägig	 Meisterschaft im Riesen-Kürbiswiegen – Kürbisfestival Lichtenwalde 
Am 07.09. ist es wieder soweit. Die schwersten und längsten Kürbisse aus Sachsen und Deutschland kommen auf die Waage. 	
Das aktuelle Rekordgewicht aus dem Jahr 2023 liegt bei 1052 kg und wird von Luca Stöckl aus Bayern gehalten.  
Kann der Rekord in diesem Jahr übertroffen werden? Wer wird gewinnen? Auch überdimensionale Halloweenkürbisse,  
die sogenannten Field Pumpkins, suchen ihr schwerstes Exemplar. Eintritt: im Tagesticket für das Kürbisfestival inkl. Tickets 
unter www.schloss-lichtenwalde.de/kuerbis, Veranstalter: A/S/L Schlossbetriebe gGmbH

07.09.	 11.00 & 13.00 Uhr	 Schlossführung – Wechselvolle Schlossgeschichte 
Das Barockschloss Lichtenwalde mit seinem angrenzenden Park ist ein wahres Kleinod. In seiner 800-jährigen Geschichte 
hat das Schloss schon viele Zeitenwenden und Besitzer kommen und gehen sehen. Auf unserer Tour durch Schlosskapelle, 
Schlosshof und historische Salons blicken wir gemeinsam auf die ehemaligen Schlossbewohner,  
architektonische Veränderungen und wechselnde Nutzung der vergangenen Jahrhunderte.  
Besonders in den gräflichen Repräsentationsräumen spüren wir den Glanz früherer Zeiten. 
Tickets: 8,– € Erw. / 6,– € erm. / 21,– € Familien, www.schloss-lichtenwalde.de, Veranstalter: A/S/L Schlossbetriebe gGmbH

10.09.	 15.30 Uhr	 „Fusseltreff “ in der Schauweberei Braunsdorf 	 		   
Treff zum Handarbeiten, Reden und Kaffeetrinken, Inselsteig 16, Braunsdorf, Tel. 037206 / 899800

10.09. – 13.09.		  Herbstfest der Feuerwehr Lichtenwalde am Feuerwehrhaus			   
(siehe gesondertes Programm), Veranstalter: Feuerwehr Lichtenwalde, Florianweg 1, Info: www.ffw-lichtenwalde.de

14.09.		  Tag des offenen Denkmals in der Historischen Schauweberei Braunsdorf		   
„Und was haben wir davon?“ Talk und Lesung mit Stefan Tschök 
Öffentliche Führung; Armbänder oder Schlüsselbänder weben 
Info: 037206 / 899800, Preis 3,– € bis 7,– €, www.historische-schauweberei-braunsdorf.de

15.09.	 14.00 – 17.00 Uhr	 Mediathek zur Ortsgeschichte Niederwiesa mit den Ortsteilen Lichtenwalde und Braunsdorf 
im Gebäude Chemnitzer Str. 1 A, 2. Etage, Info: Herr Günter Schindler, Tel. 0152 / 52197399, E-Mail: maxe.schindler@gmx.de

19.09. – 21.09.		  Kirmes Niederwiesa		   
Kirmes in Niederwiesa, eine feste Größe der Veranstaltungen des „Naturbad Niederwiesa Teams“ findet vom 19.09.  
bis 21.09.2025 wie immer im Lösergut (Dresdner Ecke Eubaer Straße) statt. Für Speisen und Getränke ist gesorgt und 
Schausteller laden zum Verweilen ein. Musikalische Unterhaltung am Tag und Abend runden diese Veranstaltungen ab. 
Kirche, Kirchstraße und Festplatz „Lösergut“, www.naturbad-niederwiesa.de

20.09.	 17.00 Uhr	 „Mozart und ich“ IX. „Ein Tafel-Clavier für Christian Gottlob Neefe“		   
„Mozart und ich“, ist eine kleine, sehr persönliche Konzertreihe der Sächsischen Mozart-Gesellschaft e.V. in der 
Schlosskapelle Lichtenwalde. Namenhafte Musikerpersönlichkeiten spielen Werke Wolfgang Amadé Mozarts und 
seiner Zeit, sie berichten von ihrer persönlichen Beziehung zu ihm, ihrem Instrument, von ihrem Beruf, ihrer 
Berufung. Tickets: 20,– € Erw. / 16,– € ermäßigt, Veranstalter: Sächsische Mozart-Gesellschaft e.V. und findet statt 
mit freundlicher Unterstützung des Kulturraums Erzgebirge-Mittelsachsen und der Gemeinde Niederwiesa.

21.09.	 11.00 & 13.00 Uhr	 Schlossführung – Wechselvolle Schlossgeschichte 
Das Barockschloss Lichtenwalde mit seinem angrenzenden Park ist ein wahres Kleinod. In seiner 800-jährigen Geschichte 
hat das Schloss schon viele Zeitenwenden und Besitzer kommen und gehen sehen. Auf unserer Tour durch Schlosskapelle, 
Schlosshof und historische Salons blicken wir gemeinsam auf die ehemaligen Schlossbewohner,  
architektonische Veränderungen und wechselnde Nutzung der vergangenen Jahrhunderte.  
Besonders in den gräflichen Repräsentationsräumen spüren wir den Glanz früherer Zeiten. 
Tickets: 8,– € Erw. / 6,– € erm. / 21,– € Familien, www.schloss-lichtenwalde.de, Veranstalter: A/S/L Schlossbetriebe gGmbH

21.09.	 14.30 – 16.30 Uhr	 Nachmittagskonzert im Park mit der Texas Dutchman Band		   
Musikalische Unterhaltung am Konzertplatz im Schlosspark Lichtenwalde. Eintritt: 5,– € Erw., 4,– € ermäßigt, 13,– € Familie  
Info: Tel. 037291 / 3800, Karten sind am Veranstaltungstag vor Ort an der Parkkasse erhältlich. 
www.schloss-lichtenwalde.de, Veranstalter: A/S/L Schlossbetriebe gGmbH

28.09.	 11.00 Uhr	 Öffentliche Führung in der Historischen Schauweberei		   
Vorführung des Maschinenparks Technisches Museum Braunsdorf, Inselsteig 16,  
Info: Tel. 037206 / 899800, Preis 7,– €, www.historische-schauweberei-braunsdorf.de
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Oktober 2025
03.10.	 14.30 – 16.30 Uhr	 Parkkonzert zum Tag der Deutschen Einheit		   

Musikalische Unterhaltung am Konzertplatz im Schlosspark Lichtenwalde. Eintritt: 5,– € Erw., 4,– € ermäßigt, 13,– € Familie  
Info: Tel. 037291 / 3800, Karten sind am Veranstaltungstag vor Ort ander Parkkasse erhältlich. 
www.schloss-lichtenwalde.de, Veranstalter: A/S/L Schlossbetriebe gGmbH

03.10. und 04.10.	 	 Oktoberfestparty im Naturbad Niederwiesa
Einlass ab 17.00 Uhr		  Bierausschank / Brezen / Grill / Cocktailbar / Zuckerwatte / Naschzeug, Eintritt: 20,– € pro Veranstaltungstag, 

Kartenvorverkauf im Naturbad Niederwiesa, Info: Tel. 0172 / 3783906, www.naturbad-niederwiesa.de

04.10. und 05.10.		  Schnitzfestival der Riesenkürbisse – Kürbisfestival Lichtenwalde
ganztägig	 	 Ausgewählte Kürbiskünstler werden aus den Riesenkürbissen einzigartige Kürbis-Skulpturen schnitzen. Für interessierte 

Kürbiszüchter besteht die Chance auch schon an diesem Tag an Saatgut aus den Riesenfrüchten zu kommen. 
Eintritt: im Tagesticket für das Kürbisfestival inkl. Tickets unter www.schloss-lichtenwalde.de/kuerbis 
Veranstalter: A/S/L Schlossbetriebe gGmbH

05.10.	 11.00 & 13.00 Uhr	 Schlossführung – Wechselvolle Schlossgeschichte
         	 	 Das Barockschloss Lichtenwalde mit seinem angrenzenden Park ist ein wahres Kleinod. In seiner 800-jährigen 

Geschichte hat das Schloss schon viele Zeitenwenden und Besitzer kommen und gehen sehen. Auf unserer Tour durch 
Schlosskapelle, Schlosshof und historische Salons blicken wir gemeinsam auf die ehemaligen Schlossbewohner, 
architektonische Veränderungen und wechselnde Nutzung der vergangenen Jahrhunderte. Besonders in den gräflichen 
Repräsentationsräumen spüren wir den Glanz früherer Zeiten. 
Tickets: 8,– € Erw. / 68,– € erm. / 218,– € Familien, www.schloss-lichtenwalde.de, Veranstalter: A/S/L Schlossbetriebe gGmbH

06.10.	 13.00 + 15.00 Uhr	 Schokolade selbst gemacht  
Wie wurde Schokolade eigentlich früher hergestellt? 
In unserer Schoko-Werkstatt im barocken Schloss Lichtenwalde entdecken wir die spannende Geschichte des Kakaos – 
von der Bohne bis zur Tafel. Passend zum Ort erfahren wir, warum die Schokolade gerade in der Barockzeit so beliebt 
war. Dann wird’s lecker: Gemeinsam rühren wir unsere eigene Schokolade an, gießen sie in Formen und basteln eine 
schöne Verpackung zum Mitnehmen. 
Für Kinder von 6 bis 12 Jahren und Familien, Tickets: 10,– € p. P., Tickets erhältlich unter www.schloss-lichtenwalde.de/tickets 
Veranstalter: A/S/L Schlossbetriebe gGmbH

06.10.	 14.00 – 17.00 Uhr	 Ausstellung zur Ortsgeschichte Niederwiesa mit den Ortsteilen Lichtenwalde und Braunsdorf	
im Gebäude Chemnitzer Str. 1 A, 2. Etage, Info: Herr Günter Schindler, Tel. 0152 / 52197399, E-Mail: maxe.schindler@gmx.de

06.10.	 18.00 Uhr	 Lampionführung 
Wenn im Schloss & Park Lichtenwalde die Lichter erlöschen, startet unser geheimnisvoller Rundgang. 
Nur mit Lampions ausgestattet, machen wir uns auf den Weg durch den Barockpark. Der funkelnde Schein unserer 
Lampions sorgt für eine magische Atmosphäre, während wir durch die dunklen Pfade wandern. Dabei erfahrt ihr 
unterhaltsame Anekdoten und geheimnisvolle Legenden rund um Schloss Lichtenwalde. Und wer weiß, vielleicht 
entdecken wir so manch nachtaktives Tier ... 
Für Kinder von 6 bis 12 Jahren und Familien, Tickets: 10,– € p. P., Tickets erhältlich unter www.schloss-lichtenwalde.de/tickets 
Veranstalter: A/S/L Schlossbetriebe gGmbH

08.10.	 15.30 Uhr	 „Fusseltreff “ in der Schauweberei Braunsdorf 	 		   
Treff zum Handarbeiten, Reden und Kaffeetrinken, Inselsteig 16, Braunsdorf, Tel. 037206 / 899800

09.10.	 13.00 + 15.00 Uhr	 Vogelfutter selbst gemacht 
Nach einem kleinen Rundgang durch den Schlosspark Lichtenwalde bereiten wir den kleinen Piepmätzen in eurer 	
Umgebung eine leckere Freude zu. Mit einer bunten Mischung aus Körnern, Nüssen und Fett entsteht nicht nur ein 
praktischer Vogel-Imbiss, sondern auch ein hübsches Deko-Element für euren Garten oder Balkon.			
Für Kinder von 6 bis 18 Jahren und Familien, Tickets: 10,– € p. P., Tickets erhältlich unter www.schloss-lichtenwalde.de/tickets	
Veranstalter: A/S/L Schlossbetriebe gGmbH

09.10.	 18.00 Uhr	 Lampionführung 
Wenn im Schloss und Park Lichtenwalde die Lichter erlöschen, startet unser geheimnisvoller Rundgang.		
Nur mit Lampions ausgestattet, machen wir uns auf den Weg durch den Barockpark. Der funkelnde Schein unserer 
Lampions sorgt für eine magische Atmosphäre, während wir durch die dunklen Pfade wandern. Dabei erfahrt ihr 
unterhaltsame Anekdoten und geheimnisvolle Legenden rund um Schloss Lichtenwalde. Und wer weiß, vielleicht 
entdecken wir so manch nachtaktives Tier ... 
Für Kinder von 6 bis 12 Jahren und Familien, Tickets: 10,– € p. P., Tickets erhältlich unter www.schloss-lichtenwalde.de/tickets	
Veranstalter: A/S/L Schlossbetriebe gGmbH

12.10.	 13.00 + 15.00 Uhr	 Schokolade selbst gemacht  
Wie wurde Schokolade eigentlich früher hergestellt? 
In unserer Schoko-Werkstatt im barocken Schloss Lichtenwalde entdecken wir die spannende Geschichte des Kakaos – 
von der Bohne bis zur Tafel. Passend zum Ort erfahren wir, warum die Schokolade gerade in der Barockzeit so beliebt 
war. Dann wird’s lecker: Gemeinsam rühren wir unsere eigene Schokolade an, gießen sie in Formen und basteln eine 
schöne Verpackung zum Mitnehmen. 
Für Kinder von 6 bis 12 Jahren und Familien, Tickets: 10,– € p. P., Tickets erhältlich unter www.schloss-lichtenwalde.de/tickets 
Veranstalter: A/S/L Schlossbetriebe gGmbH
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Bestattungsunternehmen

CARMEN KUNZE
Vorsorgeregelung – Bestattungen aller Art

Tag und Nacht erreichbar:

Hilfe in schweren Stunden seit über 30 Jahren
www.bestattung-carmen-kunze.de

09557 Flöha Augustusburger Straße 51 Tel. 03726 / 720990 
09117 Chemnitz Limbacher Straße 410 Tel. 0371 / 8576335
09669 Frankenberg Feldstraße 13 Tel. 037206 / 2351
09661 Hainichen Poststraße 32 Tel. 037207 / 2215
04741 Roßwein Damaschkestraße 12 Tel. 034322 / 43601

In guten Händen.

Eberhard Kunze 
ANTEA Bestattungen GmbH

Flöha: Augustusburger Straße 74a
Frau Dagmar Bikkes, Tel. (03726) 48 06

Oederan: Chemnitzer Straße 36
Herr Andreas Kunze, Tel. (037292) 39 20

www.antea-kunze.de

AnteaKunze_AmtsblNiederw_90x60.qxp_Antea_FP-C_3_110_Zf  13.12.22  12:    
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• Grundstücks- und Grünlandpflege
• Baum- und Heckenverschnitt
• Baumfällung und Baumstumpffräsen
• Dachrinnenreinigung

Grünlandp�ege

Mühlenstraße 5b  •  09669 Frankenberg
Tel. 037206-895271  •  0176-24016492 
info@glewe-gmbh.de Ravisolar Niederwiesa www.  ravi.    energy

Günstige Angebote sofort zum Mitnehmen
Große Auswahl an Montagematerial & pass. Zubehör

  Beratung & Abholung: Showroom/Lager Niederwiesa
gleichTermin buchen:  Termin-RaviSolar.de

  Günstige Umkreisanlieferung

Jetzt online informieren und

vor Ort beraten lassen!
aus der Region
für die Region

Plug Play Solaranlagen  – Speicher
Balkonkraftwerke 

Gönn Dir was -
Einfach so !

Vermiete in Niederwiesa

2-Raum-Wohnung
49,7 m², EG, Küche, Bad, Keller, Kammer 
4,75 Euro pro m² Kaltmiete + Nebenkosten

Kontakt: Tel. 03726 / 6030

Kontakt: Tel. 01590 / 6763370

Suche Wochenendgrundstück 
mit massivem Bungalow zum Kauf 
oder Mietkauf in Niederwiesa oder Umgebung 
zur ganzjährigen Nutzung, Strom- und Wasseranschluss, 
auch zu einem späteren Zeitpunkt

Sie möchten eine Anzeige  
im Niederwiesaer Amtsblatt veröffentlichen?

Melden Sie sich unter Tel. 03726 / 7186-11 oder per  
E-Mail: oeffentlichkeit@niederwiesa.de

DANKSAGUNGDAANKNKSASAGUGUNGNG
Unsere liebe Mama, Frau

Ilse Pönicke
hat im Alter von 98 Jahren nach einem erfüllten langen Leben 

ihre Augen für immer geschlossen.
Unsere große Familie trauert um sie und wir möchten uns 

herzlich bei allen bedanken, die auf vielfl ältige Weise 
ihre Anteilnahme und Wertschätzung zum Ausdruck brachten.

In liebevoller Erinnerung
Marlen Reinsch und Familie
Ursel Pluschke und Familie

Rolf Pönicke und Familie
ihre 7 Enkel, 9 Urenkel und 14 Ururenkel
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01665 Klipphausen / OT Reichenbach Nr. 7, Tel. 03521/453377, Fax 404951 
www.meissner-obstgarten.de, info@meissner-obstgarten.de

Meissner Obstgarten Geisler GbR

Wir laden Sie recht herzlich ein 
zur Saisoneröffnung unseres Hofladens
in Frankenberg OT Mühlbach, Oberdorfstraße 12 
ab 20. September 2025, samstags 9.00 – 12.00 Uhr

zur Apfelselbstpflücke 12.09. – 13.10.2025 
in 01665 Klipphausen OT Reichenbach, Batzdorfer Kirchweg 
Freitag, Samstag, Sonntag und Montag 8.00 – 16.00 Uhr 

 

 

 

 

 
 
Isabell Liebscher 
Talstraße 1 
09577 Niederwiesa 
 
0162 2638 534 
Il.hausundverwaltung
@gmail.com 

IL- Haus & Verwaltung 
>Ihr Ansprechpartner für Ihre Immobilie< 

· Immobilienverwaltung & Betreuung 
· Mietverwaltung & 

Nebenkostenabrechnungen 
· Kostenkontrolle & Optimierung 
· Professioneller Service – Alles aus     

einer Hand 
 

VERMARKTUNG – VERWALTUNG - VERMIETUNG 

Veranstalter: nicko cruises Schiffsreisen GmbH                                      Weitere Gruppenreisen auf www.reisefreiheit.de und in unserem Büro                                                           

Routenverlauf  
Datum   Hafen An Ab 
21.01. Bustransfer Chemnitz-Frankfurt, Abflug            
22.01. Landung in Papeete/Tahiti, Einschiffung   
23.01. Tahiti / Französisch-Polynesien -  20:00 
24.01.  Huahine /Franz. Polynesien 07:00 18:00 
25.01.  Bora Bora /Franz. Polynesien 07:00 19:00 
26.01. Auf See (bis 28.01.)   
 Passage der Datumsgrenze (der 29.1. fällt aus)    
30.01.  Apia /Samoa 07:00 17:00 
31.01. Auf See (bis 01.02.)   
02.02. Denarau Island / Fidschi 07:30 16:00 
03.02. Auf See     
04.02. Luganville / Vanuatu 09:00 16:00 
05.02. Auf See   
06.02. Honiara / Salomonen 09:00 17:00 
07.02. Auf See     
08.02. Rabaul / Papua-Neuguinea 08:30 17:00 
09.02. Auf See (bis 12.02.)   
13.02. Bitung / Sulawesi (Indonesien) 09:00 23:00 
14.02. Auf See (bis 15.02.)   
16.02. Tagbilaran / Bohol (Philippinen) 08:00  
17.02. Tagbilaran / Bohol   23:00 
18.02. Auf See (bis 19.02.)   
20.02. Manila /Philippinen  07:00  
20.02. Ausschiffung, Flug nach Frankfurt 
21.02. Landung Frankfurt, Bus nach Chemnitz 

Die „Vasco da Gama“ 
(nur 550 Kabinen !) 

Bora Bora 

Unsere Empfehlung, wenn Sie an dieser Kreuzfahrt teilnehmen möchten: 
 

Bei Buchung bis 30.11.25 sichern Sie sich 20% Rabatt auf den Kabinenpreis.  

21.01.-21.02.2027 

Preis pro Person bei 2er-
Belegung inkl. Kreuzfahrt, Flug 
und Zubringer ab/an Chemnitz                       

(bei Buchung bis 30.11.25) 
2-Bett-Innenkabine ab 8215,- 
2-Bett-Außenkabine ab 8863,- 
2-Bett-Balkonkabine ab 12239,- 

Einmal um die ganze Welt - mit traumhafter                   
4-wöchiger Südsee-Kreuzfahrt von Tahiti bis Manila 
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0371 / 23 55 23 13
Rufen Sie uns an!

Neefestraße 9, 09119 Chemnitz

Entspannt & sicher
Immobilien verkaufen

JETZT BERATUNGS-TERMIN SICHERN!

Mehr
Erlös

Hohe 
Zeitersparnis

Mehr
Sicherheit

Null-
Risiko

Mehr
Erfolg

Wir verkaufen Ihre Immobilie!

GeSo
SoziotherapieZentrum
„Haus Frankenberg“

Bewerbungen bitte an: GeSo GmbH 
Frau Jahn, Am Eichenhof 27, 09247 Chemnitz
oder unter E-Mail: geso-roehrsdorf@t-online.de
und Tel. 03722 / 502189 oder 0172 / 5130449 

Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 51 
09669 Frankenberg

Wir suchen zur Verstärkung 
unseres Teams
im SoziotherapieZentrum Haus Frankenberg

» einen Sozialpädagogen m/w/d

» einen Altenpfl eger m/w/d

» Nachtbereitschaftskräfte 
gut geeignet für Rentner / Studenten o. ä.

VERTRAGSPARTNER

Gesellschaff fürTechnische berwachungmbH

Dipl.-Ing. (FH) Sebastian Jirschik
Jirschik Phone: 0172 3762797

Dipl.-Ing. (FH) Tom Kunath
Kunath Phone: 0152 52642015

Dresdner Straße 29 a | 09577 Niederwiesa
Tel. 03726 716088 | Fax. 03726 716087
Mail. die-autopruefer@gmx.de

Ö� nungszeiten
Mo. – Do. 9:00 – 17:00 Uhr
Fr.  9:00 – 12:00 Uhr

Größtes Teppich- und Gardinenhaus der Region

Altenhainer Str. 50 · 09669 Frankenberg/Sa. · Tel.: 037206 / 2774

Nichts anzuziehen 

                    für Ihre Fenster?

• Gardinen
• Sonnenschutz

Wir nehmen uns 

         Zeit für Sie ...

Wir messen und 
beraten auch bei 
Ihnen zu Hause!

Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr
Sa. 9 – 12 Uhr



Kiefern unweit der sogenannten Schwedenlöcher. 
Vor allem Nadelbäume geben auch Phytonzide ab, Substanzen, die Parasiten und Mikroben bekämpfen. Diese großen Mengen an Phytonzi-
den haben einen positiven Einfluss auf unser Immunsystem. Sie sorgen unter anderem für den Wohlfühleffekt nach einem Waldspaziergang. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

September 2025
22. Herbstanfang 


